
Verein	Schreibabyhilfe	GV	2016,	17.	Juni	2017,	Uznach		
	
Protokoll	
	
1.	Begrüssung	
Nathalie	Schmid	begrüsst	die	Anwesenden	und	eröffnet	die	GV.	
Anwesend	sind	Nathalie	Schmid,	Nadja	Baumann-Osterwald,	Sandra	Guyer.	Katharina	
Schmid	nimmt	an	der	GV	per	Skype	teil.	
	
2.	Wahl	der	Stimmzählerin	und	Protokollführerin	
Nadja	wird	zur	Stimmzählerin,	Sandra	zur	Protokollführerin	gewählt.		
	
3.	Genehmigung	der	Traktandenliste	
Die	Traktandenliste	wird	genehmigt.	
	
4.	Jahresbericht	2016	des	Vorstandes	
Der	Jahresbericht	wird	vorgelesen	und	angenommen	
	
5.	Jahresrechnung	2016	
Die	Jahresrechnung	wird	präsentiert	und	angenommen	
	
6.	Ziele	und	Ideen	für	das	Jahr	2017	
Ziele	und	Ideen	für	das	Jahr	2017	werden	vorgeschlagen	und	diskutiert.	Es	werden	folgende	
Ziele	festgelegt:	
	

• Stabilisierung	des	Vereins	bzw.	des	bereits	Vorhandenen	
	

• Neumitglieder	(Aquise)	
	

• Finanzierung	sichern,	Gönner	und	Spender	gewinnen.	
	

Massnahmen:	Es	wird	beschlossen,	dass	wir	Vorstandsmitglieder	im	jeweils	eigenen	
Tätigkeitsfeld/Umkreis	tätig	werden	sollen.	

	
7.	Anträge	der	Mitglieder	
	

• Anfrage	Hebammentreffen:	Nathalie	hat	eine	Anfrage	erhalten,	7.	September,	
Nathalie	und	Nadja	können	anwesend	sein	

	
• Homepageanpassungen:		

Ø Hinweis,	dass	wir	auf	finanzielle	Hilfe	angewiesen	sind	&	Kontoangaben	
deutlich	auf	der	Homepage	vermerken.	

Ø Die	Telefonnummer	des	Elternnotrufs	auf	der	Homepage	besser	sichtbar	
machen,	und	ebenfalls	der	Hinweis,	dass	bei	akuten	Krisen	der	Notfalldienst	
des	örtlichen	Spitals	konsultiert	werden	kann.	

Ø Die	Homepage	der	Projektgruppe	„zuelose“	gibt	es	nicht	mehr,	Link	löschen.	



Ø Die	Adressen	von	Spitälern	und	Schreibaby-Ambulanzen	konnten	(noch)	nicht	
in	die	neue	Homepage	transferiert	werden.		

	
• WhatsApp-Gruppe:	Nadja	startet	eine	WhatsApp-Gruppe	für	betroffene	Eltern.			

	
• Neumitglieder:	Es	soll	versucht	werden,	Neumitglieder	über	bereits	bestehende	

Kontakte	&	Netzwerke	zu	gewinnen.		
	

• Finanzen:	Um	unnötige	Ausgaben	zu	vermeiden	wird	über	die	Notwendigkeit	einer	
Haftpflichtversicherung	(die	der	Verein	derzeit	noch	hat)	diskutiert.	Ansonsten	soll	
diese	aufgelöst	werden.	Katharina	erkundigt	sich	bei	der	Versicherung.	

	
• Vorstandssitzungen:	Es	wird	diskutiert,	wie	oft	bzw.	wie	sich	die	Vorstandsmitglieder	

treffen	bzw.	austauschen	sollen.	Es	wird	beschlossen,	alle	3	Monate	einen	Skype-
Termin	abzuhalten.	Nathalie	wird	einen	Doodle	machen	für	einen	Termin	im	
Oktober.	

	
• Vernetzung:	Es	wird	darüber	nachgedacht,	wie	sich	der	Verein	Schreibabyhilfe	

vernetzen	könnte	z.B.	mit	Fachpersonen.	Eine	Idee	ist,	dass	sich	an	der	WhatsApp-
Gruppe	auch	Fachpersonen	beteiligen	könnten.	

	
• Sonstiges:	Nathalie	hat	die	Idee,	für	die	Website	Interviews	mit	Hilfsangeboten	zu	

machen	z.B.	mit	dem	Entlastungsdienst	und	einer	Schreibabyambulanz.	
	


